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Mit dem Zug geht’s um 6.35 Uhr nach Wiler im Lötschental und von dort mit der 
Lauchernalpbahn zur Station Hockenhorn. Eine kurze Abfahrt führt uns Richtung Gandegg 
zum Einstieg, wo wir die Felle montieren. Wir 5 vom Skiklub (Evelyn, Christof, Marianne, 
Bernhard und ich) sind mit 4 Gästen (Martina und Serge von Murzelen, Marlene von Bern 
und Ruth von Säriswil) unterwegs. Dazu kommt noch eine Gruppe vom SAC Ledifluh unter 
der Leitung von Martin Löw. Der Aufstieg ist wunderschön über den Tennbach- und 
Tellingletscher bei schönstem Wetter. Wir erreichen den Gipfel mit den Skis, obwohl es hier 
stark verblasen ist. Bernhard ist es unwohl und er wartet mit Marianne und Marlene 
unterhalb des Gipfels auf unsere Rückkehr. Dort entscheiden wir uns, getrennt 
hinunterzufahren.  
Christof mit seiner Gruppe fahren zurück zur Lauchernalp, während ich mit Ruth, Martina 
und Serge durch das Tellin nach Blatten abfahren. Erst haben wir wunderschöne 
Pulverhänge, dann im engen Couloir wird es abenteuerlich. Die oberste Schneeschicht 
beginnt zu rutschen und wir kurven um die herunterrollenden „Schneerugel“. Wir können fast 
bis Blatten abfahren, nur die letzten paar Meter müssen wir die Skis tragen. In Blatten gibt’s 
das verdiente Bier und wir steigen ins Postauto nach Goppenstein. Unterwegs rufe ich 
Christof an, sie sind aber noch auf der Lauchernalp und kommen auf das spätere Postauto. 
So fahren wir getrennt nach Bern zurück, in Gedanken noch voll mit unserer Tellin-Abfahrt 
beschäftigt… 
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